
Neue Hygiene- und Verhaltensregeln in der  

KOT St. Joseph (nach den Herbstferien): 

- Es besteht Mundschutzpflicht! Ein Mundschutz aus Stoff 

wird von der KOT zur Verfügung gestellt und muss während 

der gesamten Zeit, drinnen und draußen, in der KOT 

getragen werden! 
- Dieser Mundschutz muss beim Verlassen der KOT 

abgegeben werden und wird ausgewaschen und erhitzt, so 

dass er wieder steril ist. 

- Die Mindestabstände von 1,5 – 2 Meter müssen eingehalten 

werden. 

- Nach dem Betreten der KOT müssen zuerst die Hände 

gründlich gewaschen werden. Es dürfen auch keine Hände 

geschüttelt werden! 

- Nach dem Spielen draußen, müssen die Hände beim      

Wiederbetreten der Räume nochmals gründlich gewaschen       

werden.   

- Auch vor jedem Essen und Trinken müssen die Hände      

gewaschen werden! 

- Um die Abstandsregel zu gewährleisten , ist die Anzahl der 

Kinder, die an einem Tisch sitzen dürfen, begrenzt. 

- Es dürfen nur so viele Kinder an einem Tisch sitzen, wie 

Stühle dort stehen. 



- Werden Bastelangebote gemacht, bekommt jedes Kind ein  

eigenes Materialschälchen mit Kleber, Schere und Stiften, 

das immer benutzt wird und mit Namen versehen ist. So soll 

der Austausch von Gegenstände vermieden werden. 

- Da die Räume regelmäßig bei jeder Witterung durch weit 

geöffnete Fenster und Türen gelüftet werden, sollte jedes 

Kind eine zusätzliche Jacke oder einen Pullover mitbringen! 

- Kinder, die krank sind, (auch eine Erkältung oder Schnupfen) 

dürfen die KOT nicht besuchen, bzw. werden wieder nach 

Hause geschickt! 

- Kinder, in deren Familie jemand in Quarantäne geschickt 

wird, dürfen die KOT ebenfalls nicht besuchen! 

- Während die Kinder in der KOT sind, sind die Türen der KOT 

nur von innen nach außen zu öffnen. Wer in die Räume 

möchte, muss an der Tür des Haupteingangs schellen. 

- Es gibt ein Wegekonzept, so dass die Kinder alle in eine 

Richtung gehen und sich nicht begegnen können. 


